
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Liebe Leser*innen, 
 
 
die Zeit ist ein wichtiges Pfand in der Hand des Menschen. 
Jede verlorene oder verdorbene Zeit ist ein Frevel an unserer 
Zukunft. Jetzt ist September, der Herbst beginnt. 
 
Der Herbst ist für mich eine ganz besondere Zeit. Wenn ich so 
durch die Lande fahre, merke und spüre ich ganz besonders 
Gottes Schöpfung. Die Farbenvielfalt der Bäume lässt mich 
staunend werden, wie wunderbar alles Gott doch entstehen 
lässt. Dabei werde ich ganz klein und demütig vor dem großen 
Schöpfer. Er hat nichts dem Zufall überlassen. 
 
Im Herbst ist alles abgeerntet und wird auch für das neue Jahr 
hergerichtet. Der Ablauf eines Jahres zeigt uns, wie Gott mit 
in unserem Leben ist. Altes muss sterben, damit im nächsten 
Frühjahr alles neu sprießen kann. Das heißt auch für mich, 
dass ich manches in meinem Leben und in meinem Arbeiten 
überdenken muss, um daraus wieder mit neuem Elan an die 
Dinge herangehen zu können. 
 
So wünsche ich ihnen, dass auch sie in der Vielfalt des Herbs-
tes das Wirken unseres Gottes für ihr Leben erkennen können. 
 
 
Ihr Vikar 
Thomas Kaleeckal 
 
 
 

 Nr.09./2024 
31.08.-06.10.2024 
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Mitteilungen unserer Kirchengemeinde 
 

WIESENFEST am 28. September 2024 
Um 12.30 Uhr beginnt mit einem Mittagsimbiss für alle Ankommenden aus den Ge-
meinden unseres Dekanats das erste gemeinsame Fest mit Blick auf die nahende Zu-
kunft. Die Festhalle am Eingang zu Schönau wird bis am Nachmittag die Möglichkeit 
bieten, andere Menschen aus der zukünftigen einen Pfarrei und Kirchengemeinde 
kennenzulernen. Angeboten wird: 

- Kaffeetafel der Schönauer Kirchengemeinde 
- Workshops zu unterschiedlichen Themen, Musik, Gespräch, Spiritualität,… 
- Wiedersehen für alle Ministrant*innen, die bei der Romwallfahrt dabei waren. 
- Quiz zu den Kirchengemeinden 
- Unterzeichnung der Gründungsvereinbarung der neuen Kirchengemeinde 

Das Wiesenfest wird dann um 17 Uhr mit einem gemeinsamen Gottesdienst in der 
Schönauer Kirche enden, dem Dekan Möller und der designierte Pfarrer Giesler vor-
stehen werden, zusammen mit den Ministrant*innen aus allen Gemeinden. 
Am Vormittag vor dem Wiesenfest werden sich ab 10:30 Uhr alle Stiftungsräte und 
Pfarrgemeinderäte der acht Kirchengemeinden treffen, um gemeinsam den Text der 
Gründungsvereinbarung zu beschließen.  
Herzliche Einladung zum Mitfeiern dieses Beginns einer neuen Wirklichkeit, wie es ein 
Kirchenlied uns mit auf den Weg gibt. 
Hinweisen möchten wir auf die Anreise mit dem ÖPNV. Die Anreise von und bis Zell 
Bahnhof ist dabei selbst zu bezahlen. Ab Zell Bahnhof und nach dem Gottesdienst bis 
Bahnhof Zell wird es einen Bustransfer geben, den das Dekanat kostenfrei anbietet. 
Folgende Zeit kann für die Hinfahrt angegeben werden: 
RB27 ab Haltingen 10.36 Uhr und ab Weil am Rhein 10.39 Uhr. Ankunft Basel Bad Bf. 
10.43 Uhr. Dann Weiterfahrt mit der S6 nach Zell im Wiesental um 10.47 Uhr bis Zell 
Ankunft 11.26. Danach erster Transfer um 11.35 Uhr nach Schönau. 
Sigrid Fuchs, PGR-Vorsitzende und Pfarrer Möller 
 
Ein herzliches Willkommen unseren neuen Mitarbeitern in der Kirchengemeinde 
Zum 2. September beginnen in unserer Kirchengemeinde im Bereich der Jugendar-
beit und des Freiwilligen Sozialen Jahres zwei Männer ihre Tätigkeit: 
Niko Kassubek wird mit einer 20%-Stelle als multiprofessionelle Kraft das Seelsor-
geteam im Bereich der Ministrant*innen und Jugendarbeit verantwortlich unterstützen 
und die Sternsingeraktion der Kirchengemeinde koordinieren. Diese Stelle hatte der 
PGR im Juli genehmigt und erfolgreich ausgeschrieben. 
Bernhard Kreßler wird mit 60% die Kirchengemeinde im Bereich des Hausmeister-
dienstes unterstützen und im Sekretariat mithelfen im Rahmen eines FSJs. Mit den 
anderen 40% wird er im Bereich der Jugendarbeit des Dekanats das Jugendbüro un-
terstützen. 
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Abschied in Guter Hirte 
Zum 31. Juli hat Friedel Bauer nach jahrzehntelanger Tätigkeit den Reinigungsdienst 
in der Kirche abgegeben. Die Kirchengemeinde dankt ihr von Herzen für ihre Tätig-
keit.    Allen wünschen wir Gottes Segen für die beginnenden neuen Zeiten. 

Sigrid Fuchs, PGR-Vorsitzende und Pfarrer Möller 
 
Liebe Leser:innen, 
danke für vier schöne und spannende Jahre in der Kirchengemeinde Weil am Rhein! 
Ich denke gerne an diese Zeit zurück. Dabei kommen mir vor allem die guten Kontakte 
in den Sinn, die ich knüpfen durfte, all die Menschen, denen bin ich begegnet bin — 
viele Bekanntschaften und einige Freundschaften sind in dieser Zeit entstanden. Dafür 
bin ich sehr dankbar! Die Gemeinschaft und das Feiern der Gottesdienste und Feste 
hat das Leben reich gemacht. 
Danke für das Vertrauen, das Sie mir entgegengebracht haben. Die Arbeit mit den Ju-
gendlichen z.B. bei der Firmvorbereitung und besonders auch die wunderbare Gemein-
schaft mit den Ministrant:innen haben mir viel Freude bereitet. Die große Ministrant:in-
nen-Wallfahrt nach Rom vor einem Monat wird uns sicher noch lange in den Köpfen 
und Herzen bleiben. 
Danke auch für Ihr Vertrauen in der Trauerarbeit bei der Begleitung von Menschen, die 
einen wichtigen Menschen verloren haben und bei der Vorbereitung der Trauerfeiern. 
Mit offenen Ohren und tätigen Händen für andere da zu sein, Trost zu spenden und 
Hoffnung wach zu halten, hat meine Arbeit hier ganz besonders mit Sinn erfüllt. 
Auch für für Arbeit in den Gremien bin ich dankbar. Lebhafte theologische und auch 
ganz praktische Diskussionen im Pfarrgemeinderat und Gemeindeteam sind mir gut im 
Gedächtnis. 
Sehr gerne denke ich auch an die geisterfüllte und erfüllende Zeit mit dem himmelwärts-
Team und an die Sternsinger:innen-Aktionen zurück sowie an meine Kleingruppe des 
Theologischen Kurses, die ich drei Jahre lang als Mentor begleiten durfte. 
Unterstützung erfuhr ich in all dieser Zeit durch die sehr gute und konstruktive Zusam-
menarbeit mit dem Pfarrbüro. An die vielen Stunden mit gutem Austausch und enger 
Zusammenarbeit erinnere ich mich sehr gerne und ich wusste, dass ich mich immer 
vertrauensvoll an das Büroteam sowie an Thomas und Anna Lisurek wenden konnte. 
Auch für die Zusammenarbeit im Seelsorgeteam möchte ich danke sagen. 
Was mir bleiben wird, ist ganz viel Schönes und auch Lehrreiches, das ich hier erleben 
und erfahren durfte. Nun ist es Zeit, weiterzuziehen und neue Aufgaben in den Blick zu 
nehmen. In Zukunft werde ich in Freiburg in der Berufseinführung der neuen pastoralen 
Mitarbeiter:innen mitarbeiten. 
Ich wünsche Ihnen von Herzen alles Gute für die Zukunft und Gottes reichen Segen. 
Danke!        Pastoralreferent Sebastian Scotti 
 
Himmelwärts* 
Herzlich willkommen zum Gottesdienst am 21. September um 18 Uhr in St. Peter und 
Paul bei guter Musik und vorbereitet durch das Himmelwärts*-Team. Die Kollekte wird 
dieses Mal an die Telefonseelsorge Lörrach-Waldshut e.V. gespendet. 
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Hauskommunion 
Dienstag, 24. September. Falls sie einen Besuch wünschen, bitte im Pfarrbüro mel-
den. 
 
Caritas-Kalender 2025  
Der neue Caritas Tages-Abreißkalender „Unser täglich Brot“ 2025 ist erschienen. Wer 
Interesse an einem Kalender hat, kann diesen gerne über das Pfarrbüro bestellen. 
Ab einer Bestellmenge von 10 Exemplaren können wir einen Einzelpreis von je € 5,- 
anbieten. Rückmeldung bitte bis 30. September 2024. 
 
Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag am 29. September 
Liebe Schwestern und Brüder, 
unser Blick in die Welt mit ihren Krisenregionen zeigt: Frieden ist nicht selbstverständ-
lich. 
Er muss und er kann immer wieder neu gestärkt und belebt, gestaltet und errungen 
werden. In Zeiten, in denen immer neue Konflikte aufbrechen, und in denen die Fähig-
keit fehlt, sie gewaltfrei zu lösen, ist es wichtiger denn je, sich für den Frieden stark zu 
machen – in der Welt und auch hier in unserer Gesellschaft (in unserer Gemeinde). 
Das Leitwort der diesjährigen Caritas-Kampagne „Frieden beginnt bei mir.“ fordert uns 
auf, Handwerkerinnen und Handwerker für den Frieden (Papst Franziskus) zu sein. 
Denn Frieden wird nicht nur durch internationale Diplomatie gesichert. Frieden beginnt 
dort, wo es uns im täglichen Miteinander gelingt, Gräben zu überwinden und Ungerech-
tigkeiten zu bekämpfen. Das gilt in Deutschland und weltweit. 
Der Caritas-Sonntag 2024 richtet den Fokus auf den Frieden, der durch unser aller 
tägliches Handeln gestärkt und erneuert werden kann. Die vielen Mitarbeitenden und 
ehrenamtlich Engagierten der Caritas leisten Friedensarbeit in diesem Sinn: In Schul-
projekten gegen Rassismus, in der sozialen Arbeit in Hot Spots der Drogenkriminalität, 
in Sozialberatungen, bei Erziehungshilfen, in der Jugendarbeit und in Frauenhäusern, 
in der Katastrophenhilfe, in Erdbebengebieten und in der humanitären Unterstützung in 
Kriegsregionen. Frieden beginnt, wenn an all diesen Orten Menschen neue Hoffnung 
schöpfen. 
Mit Ihrer Kollekte unterstützen Sie den täglichen Friedensdienst der Caritas vor Ort. Wir 
danken Ihnen sehr herzlich für Ihre Spende und bitten Sie: Arbeiten und beten wir ge-
meinsam für eine friedlichere Welt. Lassen wir den Frieden bei uns beginnen. 
Erzbischof Stephan Burger 
 
Schritte Spenden - Caritas-Sammlung  -  Austräger gesucht 
Da aus Alters- und Gesundheitsgründen einige Personen ausgeschieden sind, suchen 
wir für unseren Austrägerdienst, der in der Regel zwei Mal im Jahr gefordert ist, Unter-
stützung. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro (Tel. 422 39 90) bei Frau Huber wenn Sie 
sich diesen Dienst vorstellen könnten.  
Folgende Gebiete sind freigeworden: 
St. Peter und Paul: 
Poststr.   Albert-Schweitzer-Str. - Breslauer Str. 
Am Messeplatz   Hans-Carossa-Str.  Rudolf-Virchow-Str. 
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St. Maria, Gebiet Eimeldingen: 
An der Kander  Haltinger Weg  Hauptstr. 
Im Entenschwumm Im Rebacker  Mühleweg 
 
Guter Hirte: 
Alte Straße   Steinacker Straße  Lustgartenstraße 
Mauerweg   Weiherweg 
Obere Schanzstraße 
Blauenstraße  Baierstraße  Am Rheinpark 
Im Schwarzenbach Schusterinsel  Seidenwebergasse 
 

Wir sind Ihnen für Ihre Hilfe sehr dankbar. 
 
Erntedank 
Eine schöne Tradition ist es in unserer Kirchengemeinde geworden zu Erntedank auch 
an Menschen zu denken die sich nicht alles kaufen können was sie für Ihren Alltag 
benötigen. In allen Gottesdiensten zu Erntedank sammeln wir wieder haltbare Lebens-
mittel, Hygieneartikel und Süßigkeiten für den Tafelladen Lörrach-Brombach. 
Sie können Ihre Spenden zu den Gottesdiensten mitbringen, oder auch schon in der 
Woche zuvor im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten abgeben. Geldspenden überweisen 
wir komplett an den Tafelladen weiter, die Spendenbescheinigung erhalten Sie von uns. 
Die Gottesdienste zu Erntedank sind alle am Sonntag den 06. Oktober um 9.15h in 
Guter Hirte und um 10.45h in St. Maria, sowie der ökumenische Gottesdienst in der 
Kirche in Altweil um 10.45h. 
Wir bedanken uns für Ihr „Mittragen“ dieser schönen Tradition und Ihrer Spenden. 
 
Die Romwallfahrt 2024 als Blick in die Zukunft  
– 99 Ministrant*innen aus dem Dekanat Wiesental besuchten gemeinsam den Papst 
und erlebten zugleich einen Vorgeschmack ihrer eigenen kirchlichen Zukunft.  
Noch bevor die Kirchengemeinde Wiesental-Dreiländereck 2026 startet, meldeten 
sich die Jugendlichen aus sechs Seelsorgeeinheiten erstmals als gemeinsame Pilger-
gruppe an. Angereist mit zwei großen Reisebussen und einquartiert in einem gemein-
samen Hotel vor den Toren der Ewigen Stadt erlebte das „Fachpersonal des Altares“ 
die Einheit in der Vielfalt also nicht nur im Zusammenhang mit der Weltkirche.  
Der mitgereiste designierte Pfarrer Joachim Giesler konnte erfreut beobachten, dass 
erste Freundschaften zwischen Rheinfeldern und Isteinern, zwischen Zellern und 
Lörrachern und zwischen Weilern und Schopfheimern entstanden sind. Gelegenheit 
gab es reichlich, etwa beim gemeinsamen Besuch der Audienz bei Papst Franziskus 
auf dem Petersplatz, beim gemeinsamen Eis essen und nicht zuletzt bei der Erkun-
dung des frühen Christentums in den Domitilla-Katakomben.  
Natürlich kamen auch die Begegnungen mit Ministrant*innen anderer Bistümer oder 
Länder nicht zu kurz – immerhin waren 50‘000 Teilnehmende erwartet worden – allein 
6000 aus dem Erzbistum Freiburg. Ob an der Spanischen Treppe, beim Trevi Brun-
nen oder bei der Fahrt mit der römischen U-Bahn: Überall waren die fröhlichen Ge-
sichter der Ministrant*innen und ihrer Begleitpersonen zu sehen.  
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„Eine tolle Gemeinschaft, das geht nur MIT DIR“, so verbindet der Gruppenverant-
wortliche Jugendseelsorger Matthias Effner das Wallfahrtsmotto mit der Kirchenent-
wicklung 2030 und blickt optimistisch auf die weiteren Schritte des Weges. 
 
Ferienlager der Kath. Kirchengemeinde Weil am Rhein  
im Gruppenhaus St. Ursanne-CH 
Am Montag, den 05. August startete das Ferienlager mit 26 gespannten Kinder im Alter 
von 7 bis 13 Jahren und dem Ferienlagerteam das aus 7 ehrenamtlichen Mitarbeiter*in-
nen bestand, auf den Weg ins wunderschöne St. Ursanne in der Schweiz. 
Nach nur einer Stunde Busfahrt, ging es direkt nach dem ersten Mittagessen los. Beim 
gemeinsamen Spielen konnten sich alle schnell kennenlernen, dabei wurden direkt die 
ersten Freundschaften geschlossen. Angefangen bei einem 100-Punkte-Spiel am Haus 
und später auf Kennenlerntour in die Umgebung, bei der die kleine Altstadt, sowie auch 
die wunderschöne Natur in der Romandie erkundet werden konnte. Dabei wurden die 
ersten Hinweise bei einer mysteriösen Höhle gesammelt, wieso es uns überhaupt dort-
hin verschlagen hatte. 
Die Aufgabe des Lagers war: Das Märchenland zu retten, die Märchenlandbewohner 
benötigten dringend die Hilfe der Teilnehmer. 
Mutig und entschlossen stellten wir uns dieser Herausforderung und legten direkt los, 
den Bewohnern zu helfen. Nachdem wir herausgefunden haben, dass das Herzstück 
des Märchenlandes geklaut wurde, ging es für uns auf die Suche, wer hinter dem Ver-
schwinden steckte. Nach verschiedenen Aufgaben und weiteren Befragungen der Be-
wohner wurde aufgedeckt, dass ein böser Drache dahintersteht. Daraufhin trainierten 
wir unsere Fähigkeiten für einen möglichen Kampf gegen den Drachen und machten 
uns auf die Suche nach der Drachenhöhle, doch leider vergebens. Wir waren zwar ganz 
in der Nähe der Höhle jedoch lag auf uns ein Fluch, der den ganzen Tagesrhythmus 
auf den Kopf stellte. Von diesem Fluch mussten wir uns erst einmal erholen, mit einem 
Schwimmbad Tag. Dieser war für die meisten Kinder das absolute Highlight. Danach 

ging es mit voller Energie dran weitere 
Puzzleteile zu sammeln: wo befindet 
sich der Drache und somit auch das 
gestohlene Herzstück des Märchen-
landes? Doch das gelang uns nur mit-
hilfe der entspannten Abende zuvor 
am Lagerfeuer und einem Oasen-
abend, welche uns die nötige Energie 
und Kraft gab. Nach den letzten Er-
kenntnissen fanden wir heraus, wo 
sich die Drachenhöhle befinden muss, 
entschlossen und mutig zogen wir los. 
Dort angekommen konnten wir nur 
durch ein geheimes und spezielles Ri-
tual, den wütenden Drachen ruhigstel-

len und somit das Herzstück des Märchenlandes zurückergattern. Glücklich, zufrieden 
und vor allem erfolgreich begaben wir uns auf den Rückweg zu unserem Haus. 
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Die Märchenlandbewohner verabschiedeten sich und dankten dem gesamten Ferien-
lager für die großartige Hilfe. 
Doch nicht nur die Märchenlandbewohner, sondern auch euer Ferienlager Team St. 
Maria möchte sich auch hier nochmal ganz herzlich für die schöne Zeit bedanken und 
freut sich euch beim Nachtreffen am 06.10.2024 oder im nächsten Jahr zu einem neuen 
Abenteuer wiederzusehen.       Dominic Seither, Hauptleitung, Ferienlager St. Maria  
 
Gottesdienste in der Kirchengemeinde Weil am Rhein 
Vom 31.08. – 06.10.2024 
  

PP Kirche St. Peter und Paul Rudolf-Virchow-Straße 8 Weil am Rhein 
MA Kirche St. Maria Markgräfler Straße 3 Haltingen 
GH Kirche Guter Hirte Riedlistraße 6 Friedlingen 
PM Pflegeheim Markgräfler-

land 
Römerstraße 55 Weil am Rhein 

SV Pflegeheim Stella Vitalis Breslauer Straße 2 Weil am Rhein 
 

 

22. Sonntag im Jahreskreis 
 Dtn 4,1-2.6-8 / Jak 1,17-18.21b-22.27 / Mk 7,1-8.14-15.21-23 

Samstag, 31.08.2024 
MA 17.10  Rosenkranz 
MA 18.00  Hl. Messe (gm) 
 

Sonntag, 01.09.2024 
GH 9.15  Hl. Messe (gm) 
PP 10.45  Hl. Messe (tk) 
 

Montag, 02.09.2024 
GH 17.30  Rosenkranz 
GH 18.00  Hl. Messe (gm) (Gedenken an Maria Hoa, Chau, Khuyen u. Daminh Thang) 
PP 18.30  Montagsgebet/Andacht/Anbetung/Angelus 
 

Dienstag, 03.09.2024 – Hl. Gregor der Große 
SV 16.00  Hl. Messe (tk) 
MA 17.30  Rosenkranz 
 

Mittwoch, 04.09.2024 
MA 16.00  Hl. Messe (tk) 
MA 16.40  Rosenkranz 
 

Donnerstag, 05.09.2024 – Hl. Mutter Teresa von Kalkutta 
PP 15.15  Rosenkranz 
PP 16.00  Hl. Messe mit Aussetzung u. sakramentalem Segen (tk) 
 

Freitag, 06.09.2024 
MA 17.30  Rosenkranz 
 

Samstag, 07.09.2024 
MA 9.00  Anbetung vor dem Allerheiligsten, mit Stille, geistlichem 

Impuls und Liedern (cc,mc) 
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23. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

Jes 35,4-7a / Jak 2,1-5 / Mk 7,31-37 
Samstag, 07.09.2024 
MA 17.10  Rosenkranz 
PP 18.00  Hl. Messe (tk) 
 

Sonntag, 08.09.2024 
GH 9.15  Hl. Messe (tk) 
MA 10.45  Hl. Messe (tk) 
 

Montag, 09.09.2024 
GH 17.30  Rosenkranz 
GH 18.00  Wortgottesfeier (ml) 
PP 18.30  Montagsgebet/Andacht/Anbetung/Angelus 
 

Dienstag, 10.09.2024 
PM 16.00  Hl. Messe (tk) 
MA 17.30  Rosenkranz 
 

Mittwoch, 11.09.2024 
MA 16.00  Hl. Messe mit Aussetzung und sakramentalem Segen (tk) 
MA 16.40  Rosenkranz 
 

Donnerstag, 12.09.2024 
PP 15.15  Rosenkranz 
PP 16.00  Hl. Messe (tk) 
MA 19.00  Spätschicht (uh) 
 

Freitag, 13.09.2024 – Hl. Johannes Chrysostomus 
MA 17.30  Rosenkranz 
 
Kreuzerhöhung           Num 21, 4-9 / Phil 2, 6-11 / Joh 3, 13-17 
Samstag, 14.09.2024  
PP 9.00  Ökumenischer Einschulgottesdienst der Leopoldschule (sw/jp) 
MA 17.10  Rosenkranz 
MA 18.00  Hl. Messe, anschließend Sommerabend auf der Wiese (tk) 
 

24. Sonntag im Jahreskreis          Jes 50,5-9a / Jak 2,14-18 / Mk 8,27-35 
Sonntag, 15.09.2024 
GH 9.15  Hl. Messe (tk) 
PP 10.45  Hl. Messe (tk) 
 

Montag, 16.09.2024 – Hl. Kornelius und Hl. Cyprian 
GH 17.30  Rosenkranz 
GH 18.00  Hl. Messe (ww) 
PP 18.30  Montagsgebet/Andacht/Anbetung/Angelus 
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Dienstag, 17.09.2024 
MA 17.30  Rosenkranz 
 19.00  Hl. Messe in der Seniorenresidenz Erlenhof (tk) 
 

Mittwoch, 18.09.2024 
MA 16.00  Hl. Messe (tk) 
MA 16.40  Rosenkranz 
 

Donnerstag, 19.09.2024 
PP 15.15 Rosenkranz 
PP 16.00 Hl. Messe (tk) 
 

Freitag, 20.09.2024 –  Hl. Andreas Kim Taegon und Hl. Paul Chong Hasang und ihre Gefährten 
PP 17.00  Wortgottesfeier in der Kapelle (Gedenken an verstorbene  

       Teilnehmende der Tage nach innen) (me) 
MA 17.30  Rosenkranz 
 

Samstag, 21.09.2024 – Hl. Matthäus  
PP 12.00  Tauffeier des Kindes Matteo Papa (Andreas Bitzi) 
 

25. Sonntag im Jahreskreis Weish 2,1a.12.17-20 / Jak 3,16-4,3 / Mk 9,30-37 
Samstag, 21.09.2024 
MA 17.10  Rosenkranz 
PP 18.00  Himmelwärts*(Gedenken an Irmgard Schönwald) (Team/gm) 
 

Sonntag, 22.09.2024 
GH 9.15  Hl. Messe (gm) 
MA 10.45  Hl. Messe (tk) 
 

Montag, 23.09.2024 – Hl. Pius von Pietrelcina (Pater Pio) 
GH 17.30  Rosenkranz 
GH 18.00  Wortgottesfeier mit Aussetzung (ml) 
PP 18.30  Montagsgebet/Andacht/Anbetung/Angelus 
 

Dienstag, 24.09.2024 
PM 16.00  Wortgottesfeier (pg) 
MA 17.30  Rosenkranz 
 

Mittwoch, 25.09.2024 – Hl. Nikolaus von der Flüe 
MA 16.00  Hl. Messe (tk) 
MA 16.40  Rosenkranz 
 

Donnerstag, 26.09.2024 
PP 15.15  Rosenkranz 
PP 16.00  Hl. Messe (tk) 
 

Freitag, 27.09.2024 – Hl. Vinzenz von Paul 
MA 17.30  Rosenkranz 
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26. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 28.09.2024         Num 11,25-29 / Jak 5,1-6 / Mk 9,38-43.45.47-48 
MA 17.10  Rosenkranz 
 17.30  Hl. Messe zum Wiesentag in der Kirche  

            Mariä Himmelfahrt in Schönau 
 

Sonntag, 29.09.2024   Große Caritaskollekte 
GH 9.15  Hl. Messe (gm) 
PP 10.45  Hl. Messe (tk) 
 

Montag, 30.09.2024 – Hl. Hieronymus 
GH 17.30  Rosenkranz 
GH 18.00  Hl. Messe (gm) 
PP 18.30  Montagsgebet/Andacht/Anbetung/Angelus 
 

Dienstag, 01.10.2024 – Hl. Theresia vom Kinde Jesu 
SV 16.00  Hl. Messe (tk) 
MA 17.30  Rosenkranz 
 

Mittwoch, 02.10.2024 – Hl. Schutzengel 
MA 16.00  Hl. Messe (tk) 
MA 16.40  Rosenkranz 
 

Donnerstag, 03.10.2024 – Tag der deutschen Einheit 
PP 15.15  Rosenkranz 
PP 16.00  Hl. Messe mit Aussetzung und sakramentalem Segen (tk) 
 

Freitag, 04.10.2024 – Hl. Franziskus von Assisi 
MA 17.30  Rosenkranz 
 

Samstag, 05.10.2024 
MA 9.00  Anbetung vor dem Allerheiligsten, mit Stille, geistlichem 

                   Impuls und Liedern (cc,mc) 
GH 14.30  Hl. Messe zur Diamantenen Hochzeit von Hedwig und 

     Franz Marschall (tk) 
 

27. Sonntag im Jahreskreis 
ERNTEDANK       Gen 2,18-24 / Hebr 2,9-11 / Mk 10,2-12 od. Mk 10,2-16 
Samstag, 05.10.2024 
MA 17.10  Rosenkranz 
 18.00  keine Vorabendmesse in der Kirchengemeinde 
 

Sonntag, 06.10.2024 
GH 9.15  Hl. Messe mit Segnung der Erntegaben und Sammlung  

              für den Tafelladen, mitgestaltet vom Kirchenchor Guter Hirte (tk) 
MA 10.45  Hl. Messe mit Segnung der Erntegaben und Sammlung  

        für den Tafelladen (gm) 
 10.45  Ökumenischer Gottesdienst mit Segnung der  

Erntegaben und Sammlung für den Tafelladen in der evangeli-
schen Kirche Altweil (tk/mh) 

MA 12.00  Tauffeier d. Kinder Liliana Kittel u. Leonie Knichalla (gm 
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Das Sakrament der Taufe haben empfangen: 
Willi Maximilian Bihler, Justus Mohry und Leon Quagliara    14. Juli 
Jasmin Josefine Westermann        11. August 
 
Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet: 
Jolanda Rümmele und Martin Furmanski      20. Juli 
Paulina und Carl-Christian von Diest       23. August 
 
Aus unserer Kirchengemeinde sind verstorben: 
Mira Haiser   15. Juli  Reinhard Maier   21. Juli 
Susanne Mayer   22. Juli  Rita Kranz    23. Juli 
Hanspeter Ganter  28. Juli  Roland Bühl   28. Juli 
Rudolf Beigel   30. Juli  Helmut Beier   02. August 
Gerlinde Schloßmacher 03. August  Franz Jung    12. August 
Gertrude Murrmann  19. August  Elsa-Maria Hollerbach  20. August 
Steffen Fraatz   21. August   
 
 
 

Mitteilungen St. Peter und Paul 
 
Offener Kreis - Gemeinsam aktiv älter werden 
Jeden Freitag, 14:00 Uhr Boule spielen im Läublinpark (soweit es das Wetter zulässt) 
Jeden Mittwoch, 9:30 Uhr Flottes Gehen mit Gymnastik, Treffpunkt an der Rollsporth. 
Dienstag 03.09., 14:00–17:00 Uhr Kegeln auf ESV-Kegelbahnen, Sportz. Nonnenholz 
Donnerstag 05.09., 16:00 Uhr Führung im Dreiländermuseum Lörrach zur Ausstellung 
mit Cartoons von Peter Gaymann. Treffp. 15:50 h beim Dreiländermuseum. Kosten 4€ 
Dienstag 10.09., Morgenspaziergang nach Haltingen zur Einkehr im wiedereröffneten 
Badischen Hof. Start um 10:00 Uhr am Lindenplatz in Alt-Weil. Einkehr ist um 12:00 
Uhr vorgesehen. 
Mo. 16.9. bis Sa. 21.9. Ferienreise zum Comersee. Abfahrt um 7:00 Uhr vor der Kir-
che Peter und Paul. 
Dienstag 24.09., 16:00 Uhr Info-Treff – im Paulussaal Gemeindehaus St.Peter u. Paul 
Freitag 27.09., ab 18:00 Uhr Abend Treff in der Gaststätte Alte Zunft am Rathausplatz 
 
Frauenkreis 
Am Dienstag, 10. September, treffen wir uns um 14:30 Uhr zu einem Spaziergang 
durch den Vitra-Garten, mit anschl. Einkehr im Vitra-Café. Wegen der Reservierung 
im Café, bitten wir um Anmeldung unter Tel. 76758. 
 
Dienstag, 17. September, Kaffee- und Spielenachmittag im Gemeindehaus/ Petrus-
Saal. Beginn ist um 14 Uhr. 
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Meditatives Tanzen 
Herzliche Einladung zum meditativen Tanzen am 30. September um 20 Uhr im Pet-
russaal. Wir freuen uns auf euch!   Ulrike Degenhardt und Birgit Grumann 

 
 

Mitteilungen St. Maria 
 
Anbetung vor dem Allerheiligsten 
Regelmäßig am Herz-Mariä-Samstag zwischen 9 und 10h mit Stille, geistlichem Impuls 
und Liedern in der Kirche St. Maria. Nächster Termin: 07. September (cc, mc) 
 
Altpapiersammlung 
Am Samstag, 07. September, findet von 9 bis 12 Uhr an der Festhalle Haltingen die 
nächste Altpapiersammlung der Kolpingsfamilie, unterstützt vom Gemeindeteam St. 
Maria statt. Es wird nur sortenreines Papier (Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, Ka-
taloge, Schreibpapier, Bücher), gern auch in loser Form, angenommen.  
 
Cafétreff 
Am Dienstag, 10. September, ist der Cafétreff im Kolpinghaus Haltingen wieder von 
14:30-16:30 Uhr geöffnet.        Herzliche Einladung! 
 
Spätschicht 
Am Donnerstag, 12. September, feiern wir die nächste Spätschicht um 19 Uhr in der 
Apsis der Kirche St. Maria.  
 
Meditatives Tanzen 
Herzliche Einladung zum meditativen Tanzen ins Kolpinghaus (Maria-Magdalena-
Raum) am Dienstag, 17. September, von 10.00-11.00 Uhr.     Birgit Grumann 
 
Letzter Sommerabend auf der Wiese von St. Maria in 2024 
Am Samstag, den 14. September laden das Gemeindeteam St. Maria und seine Unter-
stützer zum letzten Mal in diesem Jahr zu einem Sommerabend auf unserer schönen 
Pfarrwiese von St. Maria Haltingen ein. Wie gewohnt gibt es die Gelegenheit, nach der 
Vorabendmesse, also gegen 19 Uhr bei leckerer Bowle und anderen kühlen Getränken, 
zusammen mit leckeren Snacks miteinander ins Gespräch zu kommen und gemeinsam 
einen entspannten Abend zum Sommerausklang zu verbringen. Auch dieses Mal gibt 
es wieder die Möglichkeit zum gemeinsamen Spiel: es stehen einige Spiele für draußen 
und drinnen bereit, und gern dürfen auch eigene Spiele mitgebracht werden. Falls das 
Wetter nicht mehr ganz so sommerlich oder regnerisch sein sollte, wird der Abend ins 
Kolpinghaus verlegt. 
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Bitte vormerken: Patroziniumsfest von St. Maria am Samstag, den 12. Oktober 
In diesem Jahr feiern wir das Patroziniumsfest von St. Maria Haltingen am Samstag, 
den 12. Oktober 2024. Das Fest beginnt um 18:00 Uhr mit einem Gottesdienst in unse-
rer Kirche, und im Anschluss wollen wir gemeinsam im Kolpinghaus und auf dem Pfarr-
gelände feiern und einen schönen Abend verbringen. Das Gemeindeteam St. Maria 
möchte heute schon zu diesem Fest einladen und bittet außerdem alle, die bereit sind, 
bei der Ausrichtung des Festes mitzuhelfen, sich im Pfarrbüro zu melden. Vielen Dank!  
 
Ökumenisches Frühstück in Rümmingen 
Am Freitag, den 27. September um 9 Uhr findet nach der Sommerpause wieder ein 
ökumenisches Frühstück im Gemeindehaus an der Jakobskirche in Rümmingen statt. 
Wir treffen uns zum Brezel-Frühstück und freuen uns auf christliche Impulse und Aus-
tausch mit ihnen.           Herzliche Einladung hierzu! 
 
 

Mitteilungen Guter Hirte 
 

Ökumenischer Spiele- und Kaffeenachmittag 
Herzliche Einladung an alle, die Freude am Spielen haben. Am 09. und 23. Septem-
ber treffen wir uns wieder um 14:30 Uhr im Pax-Christi-Raum. 
 
 
 

Informationen/Veranstaltungen zum Ehrenamt 
 
Lieber Leser, liebe Leserin, 
sie wissen sicherlich, dass es in unserer Gemeinde einige Angebote gibt, um sich zu 
engagieren. Heute möchte ich Ihnen einen ganz besonderen Ort vorstellen, an dem 
gerade viel Bedarf an Hilfe besteht: Die Villa Eckert/Bauer. 
Dies ist eine Einrichtung der Caritas und der katholischen Sozialstation und liegt 5 
Gehminuten von der katholischen Kirche in Weil am Rhein entfernt. Beide Institutio-
nen haben eine Art von Wohngemeinschaft gegründet, in der Menschen mit Demenz, 
zusammenleben. Jeder der Bewohner: innen hat sein eigenes Zimmer mit seinen ei-
genen Möbeln, wie auch teilweise sein eigenes Geschirr. Was ich sehr schön finde, 
ist die gemeinsame Zeit, die sie alle zusammen verbringen: Sie kochen, gehen spa-
zieren oder spielen zusammen Bingo. Es gibt rund und die Uhr Betreuer:innen, sowie 
einen Pflegedienst, der sich liebevoll um die Gruppe kümmert. Jedoch brauchen sie 
noch ein bisschen Unterstützung in folgenden Bereichen: 

- Die Leute würden sich freuen, wenn jemand bei der Vorbereitung und Orga-
nisation für eine „Ökumenischen Wortgottesfeier“ helfen könnte, dieser 
soll einmal pro Monat zelebriert werden. Es muss nichts Anspruchsvolles 
sein, sondern eher etwas kurzes und feines, damit die Mitbewohner: innen 
gut folgen können. 
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- Hinter dem Haus gibt es einen schönen Garten, wo sie sich entspannen kön-
nen. Hier brauchen sie jemanden, der ab und zu bei der Gartenpflege hilft.  

- Bei der Beschäftigung der Mitbewohner: innen sind immer Menschen will-
kommen, die die Bewohner: innen regelmäßig besuchen und bei schönem 
Wetter mit ihnen spazieren gehen. Hier werden die Engagierten eine gute 
Einführung vom Pflegeteam bekommen. Bei dieser Tätigkeit sind Zuverläs-
sigkeit und Empathie gefragt. 

Wenn Sie sich vorstellen können, sich in der Villa Eckert/Bauer zu engagieren, schrei-
ben Sie mir bitte eine Mail an hernanz-garcia@kath-weil.de. Ich kann eventuelle Fragen be-
antworten und Ihnen weitere Informationen zu den Tätigkeiten geben. 
 
Am Donnerstag den 19. September um 19 Uhr findet ein Infoabend zu dem Ange-
bot de „Aktivierenden Hausbesuche“ im Petrussal statt.  
Der seit 2012 bestehende ehrenamtliche Besuchsdienst der Fritz-Berger-Stiftung wird 
um das Angebot des Aktivierenden Hausbesuch erweitert. Der ipunkt der Fritz-Ber-
ger- Stiftung ist ein Projektpartner in dem Landkreisweiten Projekt der kommunalen 
Pflege- und Gesundheitskonferenz. 
Wir, als Kirchengemeinde, möchten dieses Angebot gerne unterstützen, damit die 
Menschen in Weil am Rhein auch davon profitiere können. 
Das Ziel ist es, Menschen die gesundheitlich eingeschränkt sind und/oder Schwierig-
keiten haben Ihr zu Hause zu verlassen, in ihrem Alltag wieder zu aktivieren. Wenn 
Sie sich angesprochen fühlen, sind Sie herzlich eingeladen.  
Damit Menschen wieder Freude an der Bewegung bekommen und Kontakte haben 
brauchen wir Sie, die sich als Bewegungspat:in ehrenamtlich engagieren möchten, 
um den Erstgenannten zu helfen im Leben aktiv zu bleiben. Als zukünftiger Bewe-
gungspate erhalten sie zur Vorbereitung für die Hausbesuche eine ca. 20 stündige 
Schulung und einen Erste-Hilfe-Kurs. 
An diesem Abend wird uns Frau Pfündlin vom ipunkt der Fritz-Berger-Stiftung den Ak-
tivierenden Hausbesuch vorstellen und ihre Fragen beantworten. 
Wir werden uns auf viele Interessent:innen freuen!  
Ihre Natalia Hernanz Garcia 
Ehrenamtskoordinatorin 
 
 

Über unsere Kirchengemeinde hinaus 
 

TelefonSeelsorge Lörrach-Waldshut e.V. sucht Mitarbeitende 
Für die Ausbildung zur Telefonseelsorge werden weitere Mitarbeitende gesucht. Für 
diesen ehrenamtlichen Dienst sollten Sie gut zuhören können, psychisch stabil und 
belastbar sein, Lebenserfahrung mitbringen und dazu bereit sein, sich dafür ausbilden 
zu lassen. Im Herbst 2024 beginnt ein neuer Lehrgang. Mehr dazu auf der Seite: 
www.ts4loewt.de/Ausbildung. Rufen sie gerne an unter der Nummer: 07662-807421 
(AB) oder senden sie eine E-Mail an: ts.loe-wt@t-online.de. Helfen sie, Hoffnung zu 
stiften. 
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Veranstaltungen der Kath. Landfrauenbewegung Freiburg: 
 
„Tage der Stille“ vom 12.-15.09.2024, Haus Maria Lindenberg, St. Peter - Den Akku 
wieder aufladen – in jesuanisch-christlicher Spiritualität, mit angeleiteten Meditationen, 
Klangarbeit und Körperreisen, Spaziergängen und Tanz, Einkehr und Erholung. 
 
Fastenwoche „Den inneren Kern finden“ vom 25.-29.09.2024, Feriendorf Langen-
argen Fasten nach Hildegard von Bingen zum Kennenlernen.  
 
Zu unseren Angeboten sind alle Frauen herzlich eingeladen.  
 
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243     E-Mail: info@kath-landfrauen.de www.kath-landfrauen.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Impressum 
Redaktion: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Weil am Rhein 
E-Mail-Redaktion: redaktion@kath-weil.de; V.i.S.d.P.: Pfarrer Gerd Möller 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist Freitag, 27. September. 
Die zehnte Ausgabe umfasst den Zeitraum 06. Oktober bis 03. November 2024. 
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Sie erreichen uns:           07621-    E-Mail: 
 
Pfarrer Gerd Möller 
Abwesend; 6.-21.9.; 22.-27.9.; 1.-2.10. 

422 399 14 moeller@kath-weil.de 

Vikar Thomas Kaleeckal 
Abwesend; 12.-18.10.,  

422 399 21 vikar@kath-weil.de  

Gemeindereferentin Katharina Oberfell 422 399 18 oberfell@kath-weil.de 

Ehrenamtskoordinatorin  
Natalia Hernanz Garcia 

422 399 25 
hernanz-garcia@kath-
weil.de 

Jugendverantwortlicher Niko Kassubek  kasubek@kath-weil.de 

Totengebet – Kontakt  totengebet@kath-weil.de 

Zentrales Pfarrbüro montags bis freitags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Rudolf-Virchow-Str. 8 
79576 Weil am Rhein  

422 399 0 sekretariat@kath-weil.de 
www.kath-weil.de 

Kontaktstelle St. Maria  
Markgräflerstr. 3 
mittwochs 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

 
422 399 13 

 
sekretariat@kath-weil.de 

Kindergartengeschäftsführung  
Nicole Mouttet-Ebner 

07622 / 676 042  

Verwaltungsbeauftragter 07622 / 676 046  

Datenschutzbeauftragter datenschutz-mitte@ordinariat-freiburg.de 
Caritas-Außenstelle, Weil am Rhein 77 02 80 Gustave-Fecht-Str. 25/1 
Sozial- und Schwangerenberatung 77 02 80 Gustave-Fecht-Str. 25/1 
Seniorenberatung  70 41 87  

Kath. Sozialstation Weil a.Rh. gGmbH 98 111  

Hilfe für Wohnsitzlose e.V. 
Wärmestube Weil am Rhein 
Colmarer Straße 3 

74 129 
Bankverbindung: Sparkasse Markgräflerland 
IBAN: DE97 6835 1865 0007 1895 41 

Telefonseelsorge  0800/111 01 11 oder 0800/111 02 22  

Bankverbindungen der Röm.-Katholischen Kirchengemeinde Weil am Rhein 
Sparkasse Markgräflerland Weil am Rhein 
IBAN: DE96 6835 1865 0007 0379 48   BIC: SOLADES1MGL 
Volksbank Dreiländereck  
IBAN: DE21 6839 0000 0002 0499 02   BIC: VOLODE66  


